
FAQ – Elementarbereich / Doppelqualifikation 

Wie kann an der Universität Bremen Elementarpädagogik studieren? 
 

Sie können Elementarpädagogik als Studienschwerpunkt im Studiengang 
Fachbezogene Bildungswissenschaften studieren. Dieser Bachelorstudiengang wird 
mit den Studienschwerpunkten Elementarbereich, Grundschule und Sekundarschule 
ausgewiesen. Der Elementarbereich wird in Kombination mit dem Schwerpunkt 
Grundschule studiert und führt zu einer Doppelqualifikation für den Elementarbereich 
und die Grundschule. 
Nach Abschluss des Studiums mit der Doppelqualifikation besteht die Möglichkeit, 
das Studium mit einem Master of Education (M.Ed.) für die Grundschule oder einem 
Master of Arts (M.A.) Frühkindliche Pädagogik (in Vorbereitung) fortzusetzen.  
 
 
Kann ich jedes Fach und jede Fächerkombination studieren? 
 

Nein. Vorerst besteht für den Elementarbereich nur die Möglichkeit zu folgender 
Fächerkombination: Deutsch oder Elementarmathematik und Interdisziplinäre 
Sachbildung/Sachunterricht (ISSU). Beide Fächer werden im gleichen Umfang 
studiert. Das Fachstudium wird durch den so genannten 
Professionalisierungsbereich (Erziehungswissenschaft, Fachdidaktik, Praktika, 
Schlüsselqualifikationen) ergänzt. Beim Studienschwerpunkt Elementarbereich 
müssen in den Schlüsselqualifikationen alle Veranstaltungen aus dem Bereich 
Ästhetische Bildung belegt werden. Zudem muss ein Drittel des Workloads im 
Bachelor-Studium, also 60 Credit Points, mit dem Schwerpunkt Elementarbereich 
studiert werden.  
 
 
Verlängert sich durch die Wahl der Doppelqualifikation automatisch meine 
Praktikumszeit? 
 

Nein, in der Regel nicht. Wenn Sie die Doppelqualifikation erwerben möchten, 
müssen die gesamten Praktika im Bachelor-Studium zu gleichen Teilen in der Schule 
und in Einrichtungen des Vorschul- und Elementarbereichs absolvieret werden. Das 
bedeutet aber nicht, dass sich die Praktikumszeit verlängert, sondern dass sie 
aufgeteilt wird.  
 
 
Kann mir eine Tätigkeit als Staatlich anerkannte ErzieherIn auf 
Studienleistungen anerkannt werden? 
 

Ja, das Orientierungspraktikum und das erziehungswissenschaftliche Praktikum 
können anerkannt werden (= 12 cp). Die Anerkennung spricht das ZfL aus. Zuständig 
für Elementarbereich ist dort Frau Christel Schneider. 
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Ich verfüge über eine Ausbildung als staatl. anerkannte(r) Erzieher(in) und die 
Fachhochschulreife. Erfülle ich damit die Zugangsvoraussetzungen für den 
Studiengang Fachbezogene Bildungswissenschaften?1 
 

Nein. Eine Fachhochschulreife berechtigt Sie zum Studium an jeder 
Fachhochschule, nicht jedoch an der Universität Bremen. Mit einer abgeschlossenen 
Ausbildung zur Erzieherin gäbe es noch die Möglichkeit des sogenannten 
Probestudiums. Die Wahrscheinlichkeit, einen Probestudium-Platz für den 
Studiengang Fachbezogene Bildungswissenschaften zu erhalten ist leider relativ 
gering, da 1. die Fächer, die üblicherweise für die Kombination Grundschule und 
Elementarbereich studiert werden zulassungsbeschränkt sind und es 2. immer sehr 
viele Bewerbungen auf wenige Plätze gibt.  
 

Weitere Informationen zu den Möglichkeiten ohne Abitur zu studieren (z.B. durch ein 
Probestudium) erhalten Sie bei der Zentralen Studienberatung: http://www.zsb.uni-
bremen.de/StudierenohneAbi/. 
 

Hinweise zu anderen Frühpädagogikstudiengängen erhalten Sie unter 
www.fruehpaedagogik-studieren.de  
 
 
Ist man mit Abschluss des Bachelor-Studiums und der Doppelqualifikation 
automatisch staatl. anerkannte(r) Erzieher(in)? 
 

Nein, vorgesehen ist die die Berufsbezeichnung Elementarpädagogin B.A.. Für die 
staatliche Anerkennung in diesem  Beruf muss künftig ein Anerkennungsjahr 
(Berufspraktikum) absolviert werden, an dessen Ende die Staatliche Anerkennung 
als Elementarpädagogin B.A. steht. Da es hierzu noch einer Gesetzesanpassung 
bedarf,  besteht derzeit ersatzweise im Anschluss an das Studium die Möglichkeit 
einer 12monatigen Berufseinstiegsphase. Nach erfolgreichem Ablauf der 
Berufseinstiegsphase kann die staatliche Anerkennung beantragt werden.  
 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei  
Gisela Koeppel  
PIK-Büro: Berufseinstieg für ElementarpädagogInnen 
Gebäude GW2, Raum A 2523 
Tel.: (0421) 218-69229 
Email: koeppel@uni-bremen.de)  

                                                 
1 Aufgrund einer für Sommer 2010 geplanten Neufassung des Bremischen Hochschulgesetzes wird es voraussichtlich 
zu deutlichen Änderungen bei der Einstufungsprüfung, dem Probestudium sowie dem Studium mit kleiner Matrikel 
kommen. Beachten Sie hierzu Hinweise in der Presse. Sobald die Änderungen feststehen, finden Sie auf der Homepage der 
Zentralen Studienberatung aktuelle Informationen: www.zsb.uni-bremen.de/StudierenohneAbi/ 
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